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Amtlicher Teil — Partie oflicielle

Abhanden gekommene MM - Tita disparus. - Tiloli suiarriti.

Der allfällige Inhaber der Coupons Nr. 9, fällig per April 1901, zu den
Aktien Nr. 3014 bis und mit 3018 der Wasserwerke Zug, wird hiemit
aufgefordert, besagte Coupons innert der Frist von 3 Jahren, vom Tage
•der ersten Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt an gerechnet, dem
Präsidenten des Kantonsgericbtes Zug vorzuweisen, widrigenfalls die
Amortisation ausgesprochen würde. (W. 783)

Zug, den 17. Juli 1901.
Aws Auftrag des Kantonsgerichtspräsidenten:

C. Stadler, Gerichtsschreiber.

Der allfällige Inhaber der drei pro 30. Juni 1901 fälligen Coupons der
Obligationen der Zuger Kantonalbank, Serie B 1, Nr. 729 und 730, und
Serie G. 1, Nr. 118, wird hiemit aufgefordert, besagte Coupons innert der
Frist von 3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung im Schweiz.
Handelsamtsblatt an gerechnet, dem Präsidenten des Kantonsgerichtes Zug
•vorzuweisen, widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen würde.

Zug, den 17. Juli 1901.
Atts Auftrag des Kantonsgerichtspräsidenten:

(W. 793) C. Stadler, Gerichtsschreiber.

flaniieisrepter. - Registre du eommeree. - Reglstro di (onimereio.

1. Hpriptregisier - I. Registre principal-" I. Ilegistro principle
Zürich — Zurich — Zurigo

1901. 15. Juli. Inhaber der Firma W. Hoeninghaus in Zürich II ist
Wilhelm Hoeninghaus, von Neviges (Rheinpreussen), in Zürich II.
Industrielle Vertretungen. Sternenstrasse 1.

15. Juli. Schweizerische Yolkshank (Kreisbnnk Uster) in Uster
(S. H. A. B. Nr. 151 vom 2. Juni 1896, pag. 625). .Der Verwaltungsrat hat
in seiner Sitzung vom 25. Juni 1901 Kollektivprokura erteilt an Emil
Muggli, von Mönchaltorf, Ernst Müller, von Wülllingen, und Walter
Lehmann, von Langnau (Bern), alle in Uster, in dem Sinne, dass die
Genannten unter sich je zu zweien kollektiv für die «Kreishank Uster»
rechtsverbindlich zu zeichnen befugt sind.

15. Juli. Die Firma Frau E. Wldmer-Märkl in Zürich III (S. H. A. B.
Nr. 230 vom 20. Oktober 1894, pag. 946) verzeigt als nunmehrige Natur
des Geschäfts: Weinhandel, Landesprodukte und Badwäscherei. Geschäftslokal:

Haldenstrasso 65.
15. Juli. Inhaber der Firma Hch Stamm-Kuhn in Zürich I ist Heinrich

Stamm-Kuhn, von Thayngen (Schaffhausen), in Zürich I. Betrieb des Hotel
Brünig. Waisenhausgasse 11.

15. Juli. Firma M. Hauser & C° in Zürich IV (S. H. A. B. Nr. 150
vom 25. April 1901, pag. 597). Infolge Wiederverebelicbung der
unbeschränkt haftbaren Gesellschafterin: Witwe Mina Hauser, geh. Egert, mit
Dr. Placid Berther, von Disentis (Graubünden), in Zürich V, wird die
Firma abgeändert auf M. Berther & C°. Natur des Geschäftes: Artikel
zur Bereitung alkoholfreier Getränke.

16. Juli. Die Firma J. H. Trachsler in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 6
vom 9. Januar 1899, pag. 21) erteilt eine weitere Kollektivprokura an
Adolphe Hubacher, von Bern, in Zürich II.

16. Juli. Landw. Verein Winkel-Rüti in Winkel (S. H. A. B. Nr. 153
vom 20. Mai 1898, pag. 633) (Genossenschaft). An Stelle des aus
dem Vorstande getretenen Otto Bühler, dessen Unterschrift anmit gelöscht
wird, wurde als Aktuar gewählt: Heinrich Meier-Maag, von und in Winkel.
Derselbe führt je mit dem Präsident, Joh. Conrad Meyer, oder dem Vicepräsi-
dent, Gottfried Meier, die für die Genossenschaft rechtsverbindliche
Unterschrift.

16. Juli. Die Firma Hamper, Hemmig & C° in Pfäffikon (S. H. A. B.
Nr. 88 vom 9. März 1900, pag 355), Gesellschafter: Jakob Gamper, Emil
Hemmig und Jakob Wagner-Hemmig, ist infolge Auflösung dieser
Kollektivgesellschaft erloschen.

Jakob Gamper,von Zürich, in Pfäffikon,und Ernst Frei, von und in Oerlikon,
haben unter der Firma Hamper & O in Pfäffikon eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 12. Juli 1901 ihren Anfang nahm und die
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Gamper, Hemmig & C°»
übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Jakob Gamper, und
Kommanditär ist Ernst Frei, mit dem Betrage von Fr. 10,000 (Franken
zehntausend). Fabrikation von Isolationsmaterialien für Elektrotechnik.
Im Unterdorf.

16. Juli. In der-Jahres-Hauptversammlung vom 3. Juli 1901 der Obst-'
baugenossenSchaft Heirogarten in Bulach (S. H. A. B. Nr. 355 vom
15. November 1899, pag. 1429) wurde eine Statutenrevision vorgenommen,

wonach indessen die bisher publizierten Bestimmungen nicht geändert
werden. Sodann sind aus dem Vorstande getreten: Julius Sponheimer und
Wilhelm Kratzer und damit deren Unterschriften erloschen. An deren
Stelle wurden in den Vorstand gewählt: August Bernhardt, von Heilbronn
(Württemberg), und Ludwig von Eye, von Nürnberg, beide in Bülach. Die
Genannten sowie das bisherige Mitglied des Vorstandes Aurel Poensgen
führen unter sich je zu zweien kollektiv die für die Genossenschaft
rechtsverbindliche Unterschrift.

16. Juli. Die Firma Bosshard & O in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 299
vom 30. Oktober 1896, pag. 1229) erteilt Einzelprokura an Eduard Witz,
von Erlach (Bern), und an Fritz Rolli, von Belpherg (Bern), beide in
Zürich III.

16. Juli. Die Firma Friedrich Bertschinger in Wallisellen (S. H. A. B.
Nr. 6 vom 9. Januar 1899, pag. 21) ist infolge Umwandlung in eine
Kommanditgesellschaft erloschen.

16. Juli. Friedrich Bertschinger, von Zürich, in Wallisellen, und Ludwig

Rothschild, von Worblingen (Baden), in Zürich I, haben am 1. Mai 1901
unter der Firma F. Bertschinger & C° in Wallisellen eine Kommanditgesellschaft

eingegangen. Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter ist Friedrich

Bertschinger, und Kommanditär ist Ludwig Rothschild, mit dem
Betrage von Fr. 50,000 (Franken fünfzigtausend). Die Firma erteilt Prokura
an den Kommanditär Ludwig Rothschild, von Worblingen (Baden), in
Zürich I. Seidenfabrikation. Bahnhofstrasse.

Eintragung von Amteswegen, auf Grund eines Rekursentscbeides des
h. Schweiz. Bundesrates vom 2. Juli 1901:

Inhaberin der Firma Frau M. Nötzli-Müller in Zürich I ist Witwe
Maria Nötzli, geb. Müller, von Zürich, in Küsnacbt. Verlag des cNebel-
spalter» und des «Gastwirt». Rämistrasse 31.

Bern — Berne — Berta
Bureau Aarberg.

A901. 15. Juli. Die Firma Leopold Frick-Bertsehinger in Lyss
(S. H. A. B. Nr. 139 vom 17. April 1901, pag. 554) wird infolge
Konkurserkenntnisses von Amteswegen gestrieben.

Bureau Interlaken.
17. Juli. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter

der Firma Licht- & Wasserwerk Interlaken in Interlaken (S. H. A. B.
vom 3. Juni 1898) ist Hans Studer, von Niederried, Betriebsdirektor der
Berner Oerlandbahnen, in Interlaken, ausgetreten. An dessen Stelle wurde
von der Generalversammlung der Aktionäre vom 25. Juni 1901 gewählt:
Jak. Oesch-Müller, von Amsoldingen, Wirt z. Hotel Jungfraublick, in Matten
hei Interlaken. Der Verwaltungsrat wählte sodann in seiner Sitzung vom
25. Juni 1901 zu seinem Vicepräsidenten am Platze des ausgetretenen
Hans Studer den Friedrich von Gunten, von Merligen, Gemeinde Sigriswyl,
in Unterseen.

5 17. Juli. Der Verwaltungsrat der Brienz-Rothhorn-Unternehmung in
Brienz (S. H. A. B. Nr. 343 vom 15. Oktober 1900, pag. 1375) bat wegen
Ablauf der Amtsdauer und Ablehnung des bisherigen Präsidenten der
Direktion gewählt: als Präsident der Direktion Ed. Binder, in Brienz, und
als Vicepräsident der Direktion: Jak. Oesch-Müller, in Interlaken.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau Tafers (Bezirk Sense).

1901. 26. Juni. Inhaber der Firma C. Nussbaum-Blaser in Flamatt ist Karl
Nussbaum, des Daniel-Heinrich sei., von Grossböchstetten (Bern), in
Flamatt. Natur des Geschäftes: Restaurant zur Waage in Flamatt, Handlung
mit Futterartikeln und Düngerdepot. Gescbäftslokal im Restaurant zur
Waage in Flamatt.

Aarga« — Argovie — Argovk
Bezirk Brugg.

1901. 15. Juli. PaulHaase, von Berlin, in Brugg, und Charles Edmond
Baillod, von Gorgier (Neuenburg), in Frauenfeld, haben unter der Firma
Haase & Baillod in Brugg eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. August 1901 ihren Anfang nimmt. Natur des Geschäftes: Kragen-
und Manschettenfabrik. Geschäftslokal: Frölichstrasse Nr. 530.

Bezirk Lenzburg.
16. Juli. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma J. M.

Bickel & Cio. in Wildegg, Gemeinde Möriken (S. H. A.B. 1901, pag. 717)
ist der Kommanditär Joh. Martin Bickel infolge Todes ausgeschieden und
somit dessen Kommanditbeteiligung von Fr. 60,000 erloschen. Dagegen ist
als Kommanditärin eingetreten: Witwe Sophie Bickel-Elsinger, von Adlis-
weil, in Wildegg, mit dem Betrage von zehntausend Franken (Fr. 10,000).

Waadt — Vand — Vaud
Bureau de Vevey.

•1901.15 juillet. Le conseil d'administration de la Banque Federale (soeiete
anonyme) ayant son siöge principal ä Zurich avec succursale ä Vevey
(F. o. s. du'c. du 1er juin 1894, n° 132, page 536), a, dans sa seance du
10 döcembre 1900, appelö aux fonetions de la direction centrale de la
banque Moritz Zullig, de Neukirch (Thurgovie), domiciliö ä Zurich, le quel
est autorise ä signer pour tous les siöges de la banque, collectivement
avec l'uno des personnes döjä autorisöes ä cet effet.



Actif.

L'UNION,
Oomp&g-nie anonyme d'assurances contre l'incendie, ä PARIS.

Balance des ecritnres ail 31 decembre 1900. Pnssif.
fr«

7,500,000
i&y v"*

«

magern
tb'ir

14,716,001

2.319,737
1,654,120
2,096,281

211,591
14,033,249

84,885,663

127,416,644

ot*

35

60

38
03
99

56

91

•Actionnaires
Placement de fonds

fr. 5,690,914.06
» 4,662,200.77

> 1,676 486.13
» 377,670.78

fr. 12,407,271. 74
» 2,308,729.61

fr. 187,742 de rentes frangaises.
765 actions et 12,011 obligations des
Chemins de fer frangais.
Fonds d'Etats Strangers.
Obligations du Credit Foncier de France
"et valeurs diverses.

Immeuble, place Vendöme, n° 9.

Caisse, Banque de Fran:e, Banquiers et Efiets ä recevoir.
Valeurs en depöt. — Cautionnements d'agents.
Agences. diverses et Bureau de Paris. — Le solde dü.
Divers comptes dEbiteurs.
Portefeuille des reassurances cedEes sur 1901 et annEes

suivantes-
Primes ft recevoir i

(B. 54)
Ji -

Capital social
Reserve statutaire en accroissement du capital
REserve de bEnEfices pour EventualitEs
Reserve pour risques en cours
REscrve.pour EventualitE de perte au change (Assurance

ä l'Etranger)
Fonds de retraitc et rEserve ii la disposition du conseil en

faveur des employes
Caisse de prEvoyance des employes (livrets individuels)
Sinistres. — Pour ceux ä rEgler .•

Compagnies de reassurances. — Le solde h leur payer
Cautionnements d'agents: Espfeces et Valeurs en dEpöt
Dividendes de bEnEfices ..;...A payer ä 1'Etat, pour impöts du 4e trimestre 1900
Divers comptes erEditeurs
Portefeuille des assurances sur 1901 et annEes suivantes. —

Capitaux: fr. 91,995 098,74t
Primes ä payer pour reassurances
Profits et pertes, solde ä nouveau

ir.
10,000 000
3,000,000
4,000,000
4,670,000

35,000

300,440
239,185
673 340
846,676

1,932,302
1,160,800

514,271
879,840

84,885,663
14,033,249

245.873

127,416,644 91

Actif.
CAISSE PATERNELLE.

Balance generale des ecritnres an 31 decembre 1900.

fA. Ot.

.15,000,000 —

23,688,862 Ol

4,826,570 03

10,774,456
2,103,416

97
65

4,354,317 80

188,662
445,960

35,303
279,018
254,634

- 386,260

07
56
11
04
38
08

499,060 96

34,825 52

62,871,348 18

Appel de fonds Eventuel restant ä faire sur les 40,000
actions qui ont formE l'ancien capital social jusqu'au Ier mai
1893 (art. 16 et 18 des Statuts).

Immeubles.
fr. 1,009,380. 06 Fonds d'Etat frangais.
» 479,597. 25. Valeurs frangaises garanties par l'Etat.
» 972,639. —. Valeurs frangaises diverses.
» 1,237,280.17. Fonds d'Etat Grangers.
» 127,232.50. Valeurs EtrangEres diverses.
» 1.000 441.05. Valeurs representatives de la reserve

complEmentaire d'assurances.
Placements hypothecates.
Avances sur polices d'assurances de la compagnie.
fr. 325,886. 42. Valeur des usufruits.
» 4,028.431.38. Valeurs des nues-propriEtEs.

Sommes dues par les rEassureurs pour sinistres ä regier.
Soldes des comptes ouverts chez divers banquiers.
EspEces en caisse.
IntErEts et loyers Echus et non recouvrEs. ' ~

Primes Echues et non recouvrEes.
Soldes des agences.
Frais gEnEraux non amortis.
Commissions non amorties des exercices prEcEdents.
fr. 331,775. 35. Valeurs en dEpöt (cautionnements des sous-

directeurs).
» 167,285.61. Rentes du dictionnaire de la conversation.

Divers.' (B. 55)

non dE-

Capital social (entiErement versE)
REserve speciale sur ancien capital
Reserve sociale ou statutaire
Reserve pour immeubles et diverses Eventualities
REserve pour fluctuations de valeurs
REserves pom1 risques en cours (rEassurances

duites) ; fr. 40,506,103.38
REserves des risques rEtrocEdEs ä divers

rEassureurs » 3,591,680.49
REserves pour risques en cours (rEassu- i

rances dEduites) » 36,914,422. 89
Placements ä intErEts composEs (rEassurances

non dEduites) fr. 1,209,888. —
Placements ä intErEts

coTposEs (part des'
rEassureurs)...» 140,154. —

REserve complEmentaire
Sinistres ä rEgler •

Primes dues aux rEassureurs
Loyers regus d'avance
Sommes dues aux assurEs participants pour l'exercice

courant fr. 504.58
Sommes dues aux assurEs participants pour

exercices prEcEdents » 14,220.27

Dividende dü aux actionnaires pour l'exercice courant net
d'impöt

Dividendes restant dus aux actionnaires sur les exercices
prEcEdents

'

Garanties des sous-directeurs fr. 331,775.35
Rentes du dictionnaire de la conversation » 167,285.61
Divers
Solde crEditeur du compte de profits et pertes

1,069,734. —

1,015,550. —

Pasgif.
fr. et* I

5,000,100
15,000 000

925,902
1,186,109

136,248

03
22
81

38,999,706 89 i

507.218
39,760

161,252

65 |

78 j

10

14,724 85

100,002 —

21,696 — •

499,060
185.434

94.131

96
81
08

62,871,348 18

Attivo.

Compagnia di Assicurazione di Milano
contro i danni deg-li incendi, sulla vita dell' uomo e per le rendite vitalizie.

Istituita nell' anno 1826. — Residente in MILANO, Via Lauro 7.

Autorizzata ad operare per il rarno inceodi nel territorio Elvetico, con decreto del Consiglio federale in Berna, 14 ottobre 1898.

Bilancio al 31 diccmbre 1900 relativo alle operazioni del ramo incendi.

1 Zaire ct.
; 1,480,960 —

228,800
1,984,000
2,519,554

41,228 40
234,637 50
82,956 25

109,350 —
147,228 86
217,410 —

11 268 19
99,361 37
15,391 92

179,789 33
222.588 88
63,238 88

186,881 08

45,957 10
1,160,015 —

9,030,616 76

Passivo.

• 1. Debito degli azionisti per 4/5 di capitale non versato sopra
n° 712 azioni a L. 2,080.

2. Azioni non emesse, n° 88 al valore nominale di L. 2,600.
3. Beni stabili.
4. Rendita italiana 5 °/°> L. 219,135 di annua rendita.
5. Titoli diversi:

a. Prestito austriaco in carta Cne 80,000 di valore nominale.
b. Cartelle fondiarie Banca nazionale 4 % n° 524.
c. Cartelle fondiarie Istituto Italiano 4'/»% n°170.
d. Obbligazioni Strade Ferrate del Tirreno n°250.
e. Obbligazioni Strade Ferrate Meridionali n° 493.
f. Obbligazioni lavori del Tevere n° 485.

6. Depositi in conto corrente presso istituti di credito.
7. Contanti in cassa.
8. Mobiii, polizze e placche.
9. Debitori diversi:

a. Compagnie di riassicurazione.
b. Agenzie della compagnia ed Ispettori.
c. Quote di premio in corso di riscossione.
d. Prowigioni e spese delle agenzie, riferibili alle antici-

pazioni cd ai premi riservati.
e. Conti-correnti diversi.

10. Depositi cauzionali a valore nominale.
(B. 57)

1. Capitale sociale costituito da n° 800 azioni da L. 2,600
2. Fondo di riserva statutario accumulato con quote utili

degli esercizii anteriori
3. Sinistri rimasti a pagare
4. Riporto delle quote di premio per rischi non estinti al

31 dicembre 1900
5. Riserva straordinaria, ossia avanzo indiviso a tutto

l'anno 1899 ' •

6. Creditori diversi:
a. Compagnie di riassicurazione
b. Agenzie della compagnia
c. Premi riscossi in anticipazione
d. Demanio per saldo tasse assicurazioni
e. Conto speciale di riassicurazione • • • • • •

f. Pdscossioni di intcressi, fitti anticipati e cauzioni
g. Fondo di previdenza degli impiegati
h. Fondo oscillazioni valori patrimoniali
i. Conti-correnti diversi
k. Debito verso la sezione Vita per partite di giro.

7. Depositanti dei titoli in cauzione
8. Saldo utili dell' esercizio a saldo

.i

Lire ct.
2 080,000 —

2,360,000
30,960 40

1.137,069 28

856,216 16

6,657 48
3 452 69

108,784 57
149,552 21
358,940 47

60,125 25
96,641 99
72,597 75
41,960 94
38,787 16

1,160,015 —
468,855 41

9,030 616 76

Milano, 15 aprile 1901.

II presidenle del consiglio d'amminislralione:
Dott. Giovanni Vittadini.

II sinddci:
Antonio Fusi. Rag. Antonio Bellardi. Erminio Gessner.

II direttore:
Avv. Giuseppe Poggi.

II ragionere capo:
Rag. Carlo Molgora.
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Eilig. Amt lür geistiges Eigentum, - Bureau Ifidfiral de la grogrifitd intellectnelle

f ; 4i 1

11t Vf.*"

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements,
Wr. 13,705. — 15. Juli 1901, 5 Uhr p.

Maurice Lustenberger & Söhne, Kaufleute,
• LangrSti b. Cham (Schweiz).

Käse.

BT0 13,7©«. — 15 juillet 1901, 6 h. p.

G. Carcaut, fabricant,
Paris (France).

Bases, ressorts, Ia§nres et baleines
pour corsets et corsages de robes.

mum/

BT* 13,707. — 15 juillet 1901, 6 h. p.

G. Carcaut, fabricant, ^Paris (France).

Bases, ressorts de corsets et la$ures (y ""g U(/Es
poar robes et corsages.

i ,»

BT° 13,70S. — 15 juillet 1901, 6 h. p.

G. Carcaut, fabricant,
Paris (France). G^j C

Bases, ressorts de corsets, la§ures pour robes
et corsages et dessous de bras en caoutchouc,

gutta-percha et tissus divers.

BT° 13,709. — 15 juillet 1901, 6 h. p.

G. Carcaut, fabricant,
Paris (France).

Buses, ressorts de corsets et la$ures air).?
pour robes et corsages. vliwltlEUlGC

Bfr. 13,71©. — 16. Juli 1901, 9 Uhr a.

Lang & Cie, Fabrikanten,
Reiden (Luzern, Schweiz).

Baumwoll-Strickgarn.

EXTRA I* MAKOSTRICKGARN

Sßidenglanz-50 Gramm

/

Bf° 13,711. — 16 juillet 1901, 9 h. a.

Emile Grossen & C°, fabricants,
Yyerdon (Suisse).

Unites et graisses de tons genres et produits chimlques.

Bfr. 13,712. — 16. Juli 1901, 9 Uhr a.

J. N. Eberle & Cle, Fabrikanten,
Augsburg (Deutschland).

Sägen, Federn und Feilen.

Bfr. 13,713. — 16. Juli 1901, 9 Uhr a.

J. N. Eberle & C'", Fabrikanten,
Augsburg (Deutschland).

Sägen.
Finis

Jf° 13,714. — 16 juillet 1901, 10 h. a.

Ferdinand Bourquin, successeur de la maison Julien Bourquin,

fabricant,
' " St-Imier (Suisse).

Jüontres de poche.
(Renouvellement du n° 458.)

Nichtamtlicher fei! Partie dod offleieüs
Deutsche Zursfluktuationen.

Die Halhjahrswende gieht dem «Internationalen Volkswirt» den
erwünschten Anlass, die Verheerungen der seit Jahresfrist andauernden
Krisis vor Augen zu führen.

Die Raumökonomie zwingt, trotz Beschränkung auf die sog.
'Industrieaktien, zur Auswahl einiger Standard Werke, die viel einschneidenderen
Verluste hei vielen Nehenpapieren bleiben unberücksichtigt.

In Uehereinstimmung mit dem Gang der Montanwerke schlugen die
Maschinenfabriken - und Eisenbahn-Bedarfs-Werke, nachdem

sie im Frühjahr 1900 auf einem sehr hohen Kursniveau angelangt
waren,. eine rückgängige Bewegung ein, die sich im I. Semester 1901
besonders accentuierte.

-f- oder —
1900 1901 g*?en den 1900er

Es notierten: „ „ anfangs Höchststand
Höchstens Ende jnij

Görlitzer Eisenbabnbedarf 280 ' 226 212 — 68
Görlitzer Maschinen 240 185 165 — 75
Hanuov. Maschinen Egestorf. 414 316 290 —124
Geisweider Eisenwerke 36l 190 145 —216
Berlin-Anhaltische Maschinen. 241 185 172 — 69
Hallesche Maschinen 420 404 383 — 37
Hartmann, Sächsische Maschinen 171 141 128 — 43
Herbrand Waggon 176 140 119 — 57
Hofmann Waggon 290 257 200 — 90
Linke Breslau St.-Akt 294 / 230 205 — 89
Ludwig Loewe ' 391 345 283 —108
Maschinenfabrik Gritzner 192 170 153 — 39
Rhein. Metall- und Maschinen-Fabrik 201 130 127 — .74
0renstein.& Koppel 250 185 130 —120
Satigerhäuser 330 256 253 — 77
Schwartzkopff < 254 196 180 — 74
Stettiner Vulkan 277 211 200 — 77

Erschwerend wirkt der Umstand, dass das Jahr 1900 keineswegs'die
Maximalkurse der Bewegung gesehen hat, diese liegen im Jahre 1899.

Die gesamte Textilindustrie hatte im Jahre 1900 mit grossen
Preisschwankungen der Rohmaterialien zu rechnen. Die starke Entwertung
der Wolle führte zu zahlreichen Zusammenbrüchen von Händlerfirmen,
Spinnereien und Kämmereien.

+ od« —
290O 1901 gegen den roij&br.

Es notierten: __ 4 _ anfangs HöchtstandHöchstens Ende Jnli
Berlin-Luckenwalder Wollspinnerei 119 97 96 — 23
Mechanische Weherei Linden. 168 156 121 — 47
Tnchfahrik Aachen 88 60 35 — 53
Gladbacher Wollindustrie 111 81 62 — 49
Bedburger Wollindustrie 127 105 90 — 37 -

Bremer Wollkämmerei 334 160 172 —162
Norddeutsche Wollkämmerei 200 131 136 — 64
Mechanische Weherei Sorau 184 180 178 — 6
Elbinger Leinen-Industrie 57 41 — —
Erdmanusdorfer Spinnerei 81 66 60 — 21
Ravensherger Spinnerei 159 129 124 — 35
Schles. Leineu - Industrie (Kramsta) 168 155 151 — 17
Deutsche Jute-Spinuerei u. Weherei 156 125 113 — 43
Berliner Jute-Spinncrei und Weherei 95 55 46 — 49
Norddeutsche Jute-Spinnerei 114 54 55 — 59
Westdeutsche Jnte-Spinnerei 93 60

Die Elektricitäts-Gesellscbaften, welche zu Anfang des Vorjahres kaum
die Fülle der ihnen zuströmenden Aufträge zu bewältigen vermochten,
mussten bald mit einer Ahschwächung des Geschäfts rechnen, welche
zum Teil dadurch hervorgerufen wurde, dass ihre besten Kunden, die
Communen, sich nur noch unter erschwerten Bedingungen auf dem Wege
von Anleihen die Mittel zur Erbauung elektrischer Centralen heschaöen
konnten. Bei der Preissteigerung der Maschinen, Strassenbahnschienen,
des Leitungsmaterials, etc., stellten sich ausserdem die elektrischen Anlagen
so teuer, dass ihre Rentabilität in vielen Fällen fraglich und infolge dessen
manches Projekt auf spätere Zeiten verschoben wurde; überdies hat im
laufenden Jahr das in der Elektricitätsindustrie hervorgerufene Misstrauen
auch die besten Institute ergriffen.

+ ote —
1900 1301 gegen den vorjihr.

Es notierten: anfangs HöchststandHöchstens Endo Juli
Allgemeine Elektr. Gesellschaft 263 196 183 — 80
Berliner Elektricitäts-Werke 220 180 166 — 54
Elektrische Licht- nnd Kraftanlage 120 99 101 — 19
Helios 162 94 50 —112
Siemens & Halske 180 155 153 — 27
Schlickert & Co., Elektr. A.-G. 241 168. 130 —111
Union Elektricitäts-Gesellschaft 166 134 116 — 50
Kummer 154 112 4 —150

Die Fahrrad-Industrie hatte noch unter der bereits im
vorhergegangenen Jahre fühlbaren Ueherproduktion zu leiden. Eine Besserung
bahnte sich dadurch an, dass ein Teil der Fabriken geschlossen wurde
und ein anderer Teil sich in verwandten Zweigen der Metallindustrie
Nebenbeschäftigung suchte. Verschiedene Etahlissemente wandten sich der
Herstellung von Motorfahrzeugen zu, die jedoch vielfach mit den Schwierigkeiten,

die jede neue Industrie zu überwinden hat, kämpfen musste.
-f- oder —

1<XK) 1901 gegen den roijihr.
Es notierten: anfangt Höchststand

Höchstens Ende jnn oj0

Biclefelber Maschinell (Dürrkopp) 291 206 182 —109
Fahrzeug-Fabrik Eisenach.... 181 125 114 — 67
Stöwer-Stettin 184 75 85 — 49
Victoria .105 " 55 59 — 46

Die C e m e n t i n d u s t r i e ist in der Entwicklung ihrer Produktions-
' fähigkeit dem Konsum weit vorausgeeilt. Die Aktionäre der Cementfahriken
verfolgten daher mit Spannung die Verhandlungen über die Kanalvorlage
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von deren Durchführung sich die Cementindustrie auf Jahre hinaus einen
besseren Absatz versprach.' Angesichts der Enttäuschung, welche die
parlamentarische Verschleppung der Kanalbauten brachte, versuchten die
Cementfabriken durch Syndicierung die Folgen der Ueberproduktion zu
mildern. ES gelang nun zwar die Bildung einzelner Gruppen, während die
Versuche, diese Gruppen selbst wieder zu vereinigen, fehlschlugen.

4- odor —
19,'Q 1901 gegen den vorj&hr.

Ee notierten: anfange Höchststand
Höchstens Endo ju^ o0

Alsensche Portl.-Ccm., Hamburg 806 221 183 —123
Adler; Deutsche Portl.-Cem., Berliu 293 194 130 —163
Oppeln. Portl.-Cem. (Grundmaun) 190 127 102 — 88
Scnles. Portl.-Cem., Groschowitz 240 160 142 — 98
Stettin Bredower Portl.-Cem ,210 148 130 — SO

Den Schiffahrtsgesellschaften kamen die Transporte nach
Ostasien zu statten.

4- oder —
1900 1901 gegen den verjähr.

Es notierten : „ _ anfangs Höchststand
Höchstens Ende o0

Norddeutscher Lloyd 133 120 115 — IS
Hamburg - Amerika 132 131 122 — 10
Hansa Dampfsch. 171 156 134 — 37
La Veloce 64 49 —

Die Strassenbahnen haben aus der Einführung des elektrischen
Betriebes insofern nicht ganz den erhofften Nutzen gezogen, als einerseits
die Kosten für die Elektricitäts-Anlagen und den Umbau, bozw. die
Neuanschaffung der Wagen über die Voranschläge hinausgiengen, und andererseits

sich die Betriebskosten infolge der Kohlenteuerung erhöhten..
4- oder —

J900 1901 gegen den voij&hi.
Es notierten: anfangs Höchststand

Höchstens Ende

Grosse Berliuer 250 216 198 — 52
Hamburger 187 171 165 — 22
Hannoversche- : 109 85 72 — 37
Barmen-Elberfeld 236 215 190 — 46
Dresdner 178 175 182 + 4

Die Brauereien erzielten gute Jahresabschlüsse. Die Entwicklung
der Gasanstal ten beweist, dass ihre Thätigkeit durch die Konkurrenz
der Elektricitäts-Gesellschaften nicht beeinträchtigt wurde. Die durch ein
Kartell geschützten Papierfabriken befanden sich in bofriedigender
Lage. Die chemischen Fabriken erzielten trotz Verteuerung dor
Produktionskosten und zunehmender Schwierigkeiten im ausländischen
Absatz gute Resultate. Die kartellierten Kaliworke haben künftig mit dem
Wettbewerb neuer Werke zu rechnen. Die Gummiwarenfabriken
hatten, ungeachtet der hohen Rohmaterialienpreise, über oine starke Ueher-
produktion zu klagen. Bei einigen Specialbetrieben, wie der deutschen
Gasglühlicht-Gesellsohaft .und, der Kasseler Aktiengesellschaft für Treber-
trocknung, gaben interne Ursachen den Anlass zu bedeutenden
Kursveränderungen.

4- oder —
1900 1901 gögon den vorjfthr.

Es notierten „ anfange HöohststandHöehatons Ende juj" o/0
Bockbrauerei 195 168 160 — 35
Schultheis* Brauerei 261 220 217 44
Weissbier Landrö 209 200 196 13
Dessauer Gas 222 222 207 — 15
Alfeld Grouau Berlin 159 155 no — 19
A.-G. fftr Auilinfabr. 270 224 219 51
Schering Chemische Fahr 252 245 219 33
Stassfurter Chcni. Fabr 175 165 160 15
Ivörbisdorfer Zuckerfabr 130 124 122 — 8
Rositzer Zuckcrraffin 180 165 144 — 36
Schwauitz Gummifabrik.".... 173 167 152 — 21
Voigt & Winde Gummifabr. 120 115
Deutsche Gasglllklicht 520 495 312 —183
A.-G. für Trebertruckuuug. 337 228 30 - 307

insländliohe Banken. — ilauque« Cirangferea.
Niederländische Bank.

6. Juli. 13. Juli. 6 Juni. 13. Juli.
(L A fl. a.

Metallbeatand. 142,338,462 142,673,210 Notcucirkulation 228,330,825 229,393,180
Wechaelportet. 59,538,072 58,344,085 Conti-Correnti. 4,769,988 8.557,895

Annoncen-Pacht:
iSadolf Messe, Zürich? Bern etc. PriYat-Anzeigen. — Annonces noii officielles. RCgic des annonces:

Itodolphe Mosae, Zurich, Berne, ete.

Umtausch der Aktien
der

Siwn. CeiHMsellsitt
Die Besitzer von Centraibahnaktien werden daran erinnert, dass

zufolge der Abtretung der Babnunternehmung an den Bund die genannten
Aktien gegen 4% eidgenössische Rententitel umzutauschen sind. Diese
Rententitel stehen seit 1. Mai d. J. zur Verfügung der Aktionäre und der
1. Semester-Coupon derselben ist schon am 30. Juni d. J. verfallen. Es
iegt daher im Interesse der Aktienbesitzer, den Umtausch nicht weiter
zu verzögern; eine Haftung für die Folgen der Versäumnis lehnt die
Unterzeichnete ab. :

Die Aktien sind mit einem nach den Nummern geordneten und
unterzeichneten Bordereau der Hauptkasse der Schweiz. Centraibahn in Basel
zum Umtausch einzusenden, wo auch die nötigen Formulare erhältlich
sind. Bei Namen-Aktien ist das Blanco-Indossament oder die Quittung des
Titulars erforderlich. Wird Zusendung der Rententitel gewünscht, so ist
genau anzugeben, wie dieselbe erfolgen soll.

Basel, den 17. Juli 1901.

(1309) Schveizeriscliß Ceiitrallialiii-lMsctolt in Ligation.

Soeiete anonyme de joalllerie (I'liorlogeric
luce ar s.

MM. les actionnaires sont convoquös en assemblee generale ordinaire
le jeudi, 25 jnillet 1901, ä 3 7» beures de l'aprös-midi, ä l'Hotel-de-Ville
d'Yyerdon.

Ordre du jour;
1° Rapport du conseil d'admicistration sur l'exercice 1900—1901.
2° Rapport de la commission de verification des comptes.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Nomination des commissaires- vörificateurs pour l'exercice 1901—1902.
5° Deirande de changement dats le personnel du conseil d'administration.
6° Proposition tendant ä ce qu'un inventaire des marebandises brutes

et cocfectionnöes ainsi que pour le materiel et l'outillage soit etabli,
annöe par ann6e, pour les ann6es 6coul6es.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport de la commission
de verification des comptes sont ä la disposition des actionnaires, au siöge
social. (1312)

Lucens, le 16 juillet 1901.
Le conseii d'adinlnistntion.

Limmatthal-Strassenbahn.
Sauzins auf (lie Aktien.

Gegen Abgabe des Aktien-Coupons Nr. 1 kann der Bauzins von Fr. 20

per Aktie vom 15. Juli 1901 an an der Kassa der Aktiongesellschaft Leu
& ,Cle in Zürich, sowie an der Kassa der Gesellschaft ha Depot Schlieren
erhoben werden. (1271)

Die Direktion.
a. Rh.

Hotel, Mineral- und Soolbad. (883)

Altrenommiertes, guteingerichtetes Haus, von Gärten umgeben, in der Nabe
des Bahnhofes. Freundliche Zimmer, gute Küche und Keller, aufmerksame
Bedienung bei massigen Preisen. Mineralquelle (jod-, brom- und litbionhaltige
Kocbsalztberme 29°) zu Trmk- und Badekuren; Soolbäder mit Rheinfelder.
Soole im. Hause. Prospekt durch die Besitzer Schnurr & Degler.

Die unterzeichnete Verwaltung eröffnet hiemit Konkurrenz über
nachstehendes Material:

Kleine Ausrüstungsgegenstände von Leder, Offiziers- und Kavallerie-
Reitzeuge, Trainsättel, Kummte und Geschirre, Strickwerk und Gurtenwaren,

Pferdedecken, Kopf- und Futtersäcke, Brotsäcke, Küchenschürzen,
Offizierskoffern, Sattelkisten, Soldatenmesser, Säbel, Bürstenwaren, Striegel,
Feldstecher, Schanzwerkzeuge, Kochgeschirre, Essbestecke, Musikinstrumente,

Uniformtücher, Futterstoffe, diverse Fournituren, Grad- und andere
Abzeichen, Stiefelschäfte, Schuhfett und Riemenwichse, diverso
Metallgarnituren, etc.

Nähere Details finden sich im Inseratenteil des Bundesblattes vom
10., 24. und 31. Juli 1901.

Eingabetermin bis 4. August 1901.

Bern, den 10. Juli 1901.

Eidg. Kriegsmaterial-Verwaltung.
(1260) Technische Abteilung.

Mise au concours. ~
L'administration soussignöe met au concours la livraison des objets

mentionnös ci-aprös:
Objets d'öquipements personnels, öquipements pour chevaux d'officiers

et de la cavalerie, selles de train, colliers anglais, harnachements,
cordages, sangles, couvertures de cheval, musettes et sacs ä avoine, sacs ä

paio, tabliers de cuisine, malles d'officiers, malles pour üquipements de
chevaux, coutellerie, sabres, brosses, etrilles, jumelles, outils de pionniers.
ustensiles de cuisine, instruments de musique, drap d'uniforme, doublures
diverses, fournitures diverses, galons et insignes, tiges de bottes, graisse
pour chaussure, cirage pour buflleterie, garnitures mötalliques diverses, etc.

De plus amples renseignements se trouvent dans la Feuille föderale
des 10, 24 et 31 juillet 1901.

Terme d'offre d'ici au 4 aoüt 1901.

Berne, le 10 juillet 1901.

Administration f6d6rale du matgriel de guerre.
(1261) Section technique.

Bad & Kurhaus Grenchen
ru-

(Eisenbahnlinie Biel-Solothurnl

RsiclitplpTlhnd Kuranstalt mit neuesten Einrichtungen in
DlxLlllClülllltlUj higer, staubfreier, windgeschülzter Lage. xc~
Gesamtes Wasserheilverfahren, Abreibungen, Einwicklungen,
Bäder und Douchen aller Art, Bettdainpf bäder, Fango-Applikationen,

elektrische Behandlung, Heilgymnastik. — Massago.
Ausgezeichnete Heilerfolge bei Rheumatismen - und Nervenkrankheiten.

" ~ -— — Ausführliche Prospekte zur Verfügung,

Kurarzt: Besitzer: (1173)

Dr. med. u. phil. Kappeler. A.d» Boss (Grindelwald).

gesucht.
Durchaus gewissenhafter, erfahrener

Kaufmann, 35 Jahre alt, wünscht auj
1. Oktober oder Januar künftig die
selbständige Leitung eines Fabrikationsoder

Handelsgeschäftes zu übernehmen.
Prima Carriöre. — Erwerbstüchtig. —
Kautionsfähig. (1311)

Offerten unter Chiffre D A 700 an
Haasenstein & Yogier, Bern.

Dum Buronn von.
Chr. Tenger, Amtsnotar in Bern

befasst sich mit (1183)
Betreibung«- und Konkurssachen; Nachlast-
Verträgen; An- und Verkauf von Bauterrain,
Wohnhäusern, Villen, Hotels und Restaurants,
Industriellen Etablissomenten; Informationen,

Vermögens- u. Liegenschaften-Verwaltung.

Vertretung dor Annoncen-Expedition
KtmIoK' Mosse in Kilrlcli.

Buchdrackerei JENT in O & Bern. — Imprimerie JENT & C° ä Berne.


	

